
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung
des Entwurfs zur 2. Änderung des

Bebauu ngsplans N r. 2,, Potthagen" Gemeinde Weiten hagen,
gemäß93Abs.2BauGB

Bekanntmachung der Gemeinde Weitenhagen

öffentliche Auslegung des Entwurfs zur 2. Änderung des Bebauungsplans
Nr. 2,,Potthagen" gemäß 5 3 Abs. 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Weitenhagen hat den Beschluss für die Aufstellungzur 2.

Änderung des Bebauungsplans Nr. 2 ,,Potthagen" auf der Sitzung am 09.L2.2019 gefasst.

Der Geltungsbereich zur2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 2,,Potthagen" mit einer Fläche von
ca. 0,L ha. befindet sich an der Straße ,,Eichenweg" und umfasst die Flurstücke 22/26,22/27 ,22/38
und 22/37, Flur 1 in der Gemarkung Weitenhagen.

Planungsziel für das Änderungsgebiet ist, eine dargestellte Verkehrsfläche als ein allgemeines
Wohngebiet festzusetzen, z.rr Anpassung an die tatsächlich vorhandene Bestandsnutzung und die
Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätzen und Garagen ersatzlos zu streichen.

Abbildung 1: Übersicht über den Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 ,,Potthagen"

Der auf der Gemeindevertretersitzung am 10.08.2020 gebilligte Entwurf zur 2. Änderung des
Bebauungsplans Nr. 2,,Potthagen" Gemeinde Weitenhagen mit Planzeichnung (Teil A), Text (Teil

B) und der Begründung wird öffentlich ausgelegt.

Folgende Stellungnahmen sowie umweltbezogene lnformationen liegen vor und werden mit dem
Entwurf ausgelegt:

o Planentwurf mit Begründung
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Amt für Raumordnung und Landesplanung Vorpommern vom 06.07.2020
(Planungsanzeige)

o Aufgrund der Kleinteiligkeit des Vorhabens wird die 2. Änderung des B-PIans Nr. 2
,, Potth o g e n " ro u m o rd n e ri sch m itg etra ge n.

o Die 2. Anderung des Bebauungsplons Nr. 2 ,,Potthogen" ist mit den Zielen der
Ra u m ord nu ng ve rei nba r.

landkreis Vorpommern-Greifswald vom 30.06.2020 (Planungsanzeige]
Ot. Gesundheitsamt

7.1. SG Hygiene- Umweltmedizin und Hafencirtzlicher Dienst
- fochliche Stellungnahme wird nachgereicht

02. Amt für Bau- und Naturschutz
2.1. SG Bouleitplanung / Denkmolschutz
2.7.7. SB Bauleitplanung
Hinweise: - Die Gemeinde verfügt über einen wirksomen Teil-

Fkichennutzungsplon. lm FNP wurde der riiumliche
Geltungsbereich der 2. Anderung des B-Plons Nr. 2 als Allgemeines
Wohngebiet (WA)gemcil3 5 4 BøUNVO dargestellt. Dass mit der
2. Änderung des B-Ptans Nr. 2 verbundene Planungsziel
befindet sich in der Übereinstimmung mit Dorstellungen des FNP

und bedorf aus diesem Grund keiner Genehmígung.
- Das Aufstellungsverfahren zur 2. Anderung des B-PIons Nr. 2 soll im
beschleunigten Verfahren nach I 13a BauGB erfolgen. ln der
Begründung ist nøchzuweisen, doss die hierfür erforderlichen
Vora u ssetz u n g e n v o rl i e g e n.

- lm Weíteren Plonverfahren ist die Vereinborkeit mit den
natu rsch utz re chtl i che n Re chtsb esti m m u ng e n n a ch z uwe i se n.

- Die Plonungsziele sind nochvollziehbar und werden mítgetrogen.

2. 1.2. SB Bodend e nkmo I pflege
- Nach gegenwörtigem Kenntnísstand sind im Pløngebiet keine Bodendenkmale
bekannt.

2. L. 3. SB Ba u de n kmo I pflege
- Durch das Vorhaben werden Belange der Baudenkmalpflege nicht berühn.

2.2. SG Naturschutz
- der Überplonung der Fläche wird grundstitztích zugestimmt.
- Plonung nach 5 L3a BauGB, Erarbeitung einer
E/A Bilanz nicht erforderlich.

- im Plangebiet befinden sich gesetzlich geschützte Böume, Hinweis ouf Belonge des
g e setzl ich e n G e h öl zsch utzes

- ollgemeiner Hinweis auf Berücksichtigung ortenschutzrechtlicher Belange

03. Amt für Hoch- und Tiefbau/ Immobilienmanoaement
3. L Kre i sstrol3e n m e i ste re i
3.1. 1 SB Abfollwírtschaft / Bodenschutz
- keine Einwcinde zum Vorhaben, Belange werden nicht berührt



04. Amt für Wasserwirtschaft und Kreisentwicklunq
4.7 SG Abfallwirtschoft/ lmmissionsschutz
4. 7. 7. SB Abfa I Iw i rtsch oft/ Bod e nsch utz
- keine Eínwtinde zum Vorhaben, Altlasten nicht bekonnt

4. 1. 2.SB I m m issionssch utz
- keine Einwrinde zum Vorhaben

4.2. SG Wosserwirtschoft
- keine Einwtinde zum Vorhaben, keine Betroffenheit von wosserbehördlichen
Belangen

05. Stra ße nverkeh rsa mt
5.L. SG Verkehrsstelle
- keine Einwdnde zum Vorhoben
- Hinweis ouf Vermeídung von Sichtbehinderungen für Verkehrsteilnehmer

(2.8. durch Bebouung, Bepflanzung, parkende Fohneuge oder Werbeanlogen)

06. Ordnunasamt
6.1. SG Brond- und Katostrophenschutz
6. 1. 1. S B Katostro phe nschutz
- Risiken und Gefahren sind zurzeit nicht bekonnt.

Die öffentliche Auslegung erfolgt

vom 23.09.2020 bis zum 30.10.2020

im Amt landhagen Theodor-Körner-Straße 36, 17498 Neuenkirchen während folgender Zeiten zu
jedermanns Einsicht im Amt landhagen/Bauamt:

montags: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
dienstags: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18:00 Uhr
mittwochs: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zum Planentwurf während
der Dienststunden zur Niederschrift erklärt oder schriftlich vorgebracht werden.
Hinweis: Gemäß 5 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Ein Antrag nach $ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig soweit mit ihm
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht werden, aber hätten geltend gemacht werden können.



Weiten hagen, den 20.08.2020 ürgermeisterin

Veröffentlicht im ,,Amtlichen Mitteilungsblatt" Nr.: 9 vom 11.09.2020

Hinweise des Amtes Landhagen:
l. Die Einsichtnahme wird gemäß I4a, Absatz 4 BauGB auch über die

lnternetpräsenz des Bau- und Planungsportals M-V www.bplan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene
sowie auf der lnternetseite des Amtes Landhagen: www.landhagen.de gewährleistet.

2. Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie ist das Amt Landhagen geschlossen und unterliegt
Zugangsbeschränkungen. Die Einsichtnahme in die Auslegungsunterlagen ist nur nach
vorherigertelefonsicherTerminabsprache möglich (Tel.:ßßa/ 8951-32, -30 oder 038341
8es1-0).
lm Amtsgebäude ist eine einfache Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.



Amt Landhagen
Fachbereich Bauen und Liegenschaften

Beschluss-Nr.:

Datum:

wEtl06412O2O

10.08.2020

Gemeindevertretung We¡ten hagen öffentlich

Beschluss
Beratu stand:
Bebauungsplan Nr.: 2 - 2. Anderung "Potthagen"- Beschluss zur Auslegung des Entwurfs und
Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 5 3 Abs
2 BaUGB und 5 4 Abs. 2 BauGB

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Weitenhagen hat auf ihrer Sitzung am L0.08.2020
folgendes besch lossen :

1. Der Entwurf des Bebauungsplans Nr.: 2 - 2. Änderung "potthagen"
mit der Planzeichnung (Teil A), Text (Te¡l B) und der Begründung wird gebilligt.

2. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 2 - 2. Anderung,,Potthagen" befindet
sich an der Straße,,Eichenweg" und besteht aus den Flurstücken 22/26,22/27,
22/38 und 22/37, Flur L in der Gemarkung Weitenhagen. Das Plangebiet umfasst
eine Fläche von ca. 0,1 ha.

3. Planungsziel für das Änderungsgebiet ist, eine als Verkehrsfläche dargestellte Fläche
als ein allgemeines Wohngebiet festzusetzen zur Anpassung an die tatsächlich
vorhandene Bestandsnutzung und die Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen,
Stellplätzen und Garagen gemäß 5 9 Abs. L Nr. 4 BauGB ersatzlos zu streichen.

4. Unter Einhaltung der zulässigen Grundfläche gemäß I 13 Abs. 1- Nr. L BauGB, das
beschleunigte Verfahren gemäß 5 13a Abs. 1 BauGB und den danach geltenden
Verfahrensvorschriften als ,,Bebauungsplan der lnnenentwicklung" durchgeführt. Von
einer frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit und Behörden gemäß $ 3 Abs. L und
S 4 Abs. L BauGB kann abgesehen werden. Ferner ist eine Umweltprüfung einschließlich
der h ieran ankn üpfenden Regelu n gen (Auslegu ng der U mweltrelevanten I nformationen,
zusammenfassende Erklärung, Monitoring) nícht erforderlich.

5. Gemäß 5 13a Abs. 2 Nr. L BauGB i.V.m.S 13 Abs. 2, Nr. 2 BauGB, 2. Halbsatz wird die
öffentliche Auslegung nach $ 3 Abs. 2 und die Behördenbeteiligung nach 5 4 Abs. 2 BauGB

durchgeführt.

6. Die Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange, Nachbargemeinden gemäß 5 4 Abs.
2 BaUGB und die betroffenen Bürger sind von der Auslegung zu benachrichtigen.

7. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen



Begründuns / Stellungnahme:
Der Aufstellungsbeschluss wurde auf der Gemeindevertretungssitzung am 09.12.2019 gefasst.

Die Abstimmuns lt. Beschlussvorlaee ersab:
,V Mitglieder gesamt
ztCI davon anwesend
I ú Ja-Stimmen

0 Ne¡n-Stimmen
CI Stimmenthaltungen

Von der Beratung und Abstimmung nach $ 24 Kommunalverfassung M-V ausgeschlossen
warlgrf:

-l-

M der eindevertretung Bü er n


